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19. „WeinFeste“ vom 9. bis 11. Juni im Fort Konstantin:

Regionale Winzer 
kredenzen ihre Weine
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AWO-Tagesfahrt
nach Idar-Oberstein
Die AWO-Karthause lädt ihre Mit-
glieder und Interessierte am Mitt-
woch, 12.6., zu einer Tagesfahrt 
nach Idar-Oberstein ein. Treffpunkt 
für die Teilnehmer ist um 9 Uhr auf 
dem Parkplatz des Bundesarchivs. 
Mit dem Bus in der Edelsteinstadt 
angekommen steht der Besuch des 
Schmuckhauses Kirschweiler an. 
Im Anschluss gibt es ein gemeinsa-
mes Mittagessen, ehe eine Stadt-
führung durch Idar-Oberstein folgt.
Die Rückfahrt ist für 19 Uhr vorgese-
hen. Für diesen Tagesausflug nach 
Idar Oberstein zahlen Mitglieder 

44 Euro, Nichtmitglieder 59 Euro. 
Inbegriffen ist hierbei die Hin- und 
Rückfahrt, zwei Führungen, kleines 
Präsent und das Mittagessen. Die 
Teilnahmegebühr sollte bitte bis 15. 
Juni überwiesen werden.
Eine verbindliche Anmeldung muss 
bis zum 10. Juni bei der Vorsitzen-
den Ingrid Hahn (Tel.: 0261-54322, 
wenn AB, bitte Name und Telefon-
nummer nennen) erfolgt sein.
„Wir wünschen bis dahin eine schö-
ne Zeit und freuen uns auf Ihre/
Eure Teilnahme“, so die Vorsitzen-
de.
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CDU-Karthause
startet Vor-Ort-Reihe

Die CDU Koblenz-Karthause star-
tet eine Vor-Ort-Reihe mit dem 
Titel „Die Karthause und du: Wo 
drückt der Schuh?“. Ziel der Kam-
pagne ist es, mit den Bewohnern 
des Stadtteils ins Gespräch zu 
kommen und deren Anliegen und 
Bedürfnisse besser kennenzuler-
nen. Die Christdemokraten möch-
ten wissen, welche Themen den 
Menschen in dem Stadtteil auf 
dem Herzen liegen. Dazu wird die 
CDU Koblenz-Karthause in den 
kommenden Monaten an acht 
Terminen an acht Standorten im 
Stadtteil vor Ort präsent sein und 
sich den Fragen und Sorgen der 
Bürger stellen. „Die Karthause ist 
ein wichtiger Stadtteil von Kob-
lenz. Hier leben viele Menschen, 
die sich mit ihrem Stadtteil identi-
fizieren und sich aktiv einbringen 
möchten. Mit unserer Vor-Ort-Rei-
he bringen wir zum Ausdruck, dass 
wir als CDU an deren Seite stehen 
und uns für die Anliegen einsetzen 

werden“, so der Vorsitzende der 
CDU Koblenz-Karthause, Marius 
Jakob. Die CDU Koblenz-Karthau-
se möchte mit der Vor-Ort-Rei-
he auch ihre Verbundenheit zum 
Stadtteil Karthause zeigen und ihr 
Engagement für eine erfolgreiche 
Zukunft des Stadtteils unter Beweis 
stellen. „Wir kommen bis Ende des 
Jahres in fast jedes Quartier auf 
der Karthause, um gemeinsam 
mit den Bewohnern der Karthause 
an einer lebenswerten Zukunft zu 
arbeiten. Dazu gehört auch, dass 
wir uns ihren Bedürfnissen und 
Wünschen stellen und gemeinsam 
nach Lösungen suchen“, so Mari-
us Jakob. Die Vor-Ort-Reihe „Die 
Karthause und du: Wo drückt der 
Schuh?“ zeigt, dass die CDU Kob-
lenz-Karthause ein offenes Ohr für 
die Anliegen der Bürger hat und 
sich aktiv für ihre Belange einsetzt. 
Termine und Standorte werden per 
Flyer und in den Medien bekannt 
gegeben.

 Foto: CDU Koblenz-Karthause/Adler-Jakob

Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

DER OPEL ASTRA ¥

SPRICHT FÜR SICH.

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Astra Enjoy, 1.2 Turbo, 81 kW (110 PS),
Start/Stop, Euro 6d Manuelles 6-Gang-Getriebe,
Betriebsart: Benzin

SCHON AB 25.900,– €
Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 5,5-5,4 l/100 km;
Kurzstrecke: 6,7-6,5 l/100 km; Stadtrand: 5,5-5,4 l/100 km;
Landstraße: 4,8-4,7 l/100 km; Autobahn: 5,7-5,6 l/100 km;
CO₂-Emissionen (kombiniert): 125-123 g/km.¹
¹ Die Werte wurden nach dem realitätsnäheren Prüfverfahren WLTP (Worldwide
harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt, das das Prüfverfahren unter
Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) ersetzt. Der
Kraftstoffverbrauch und die CO₂-Emissionen eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der
effizienten Ausnutzung des Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch
vom Fahrverhalten und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst.



DER KARTHÄUSER Karthause aktuell 3

IMPRESSUM

Der Karthäuser
Realisierung: 
Verlag für Anzeigenblätter GmbH 
Mittelrheinstraße 2-4 
56072 Koblenz 
Tel. (0261) 9281 0 
Fax (0261) 9281 29 
E-Mail: info@der-lokalanzeiger.de

Verantwortlich im Sinne des Presserechtes: 
Oliver Schupp

Anzeigen: 
Torsten Schmitz (verantwortlich)

Erscheinungsweise: 
monatlich

Verteilung: 
Schängel kostenlos an alle Haushalte in den Koblenzer 
Stadtteilen: Karthause, Moselweiß, Lay und Waldesch sowie in 
diversen Auslagestellen

Druck: 
Druckerei Hachenburg PMS GmbH, Hachenburg

Wir schlachten die Sau!
Die Sau wird direkt bei uns vor Ort gegrillt. Dazu bieten wir euch Bratkartoffeln und 
andere Beilagen sowie Salat vom Buffet an. Natürlich könnt ihr auch mehrmals 
gehen. Alle anderen Gerichte werden an diesem Tag auch wie  
gewohnt angeboten. Reservierung erforderlich.  pro Pers. 17,80 €
Samstag, den 3. Juni 2023 ab 19.00 Uhr
ungezwungen und ungeniert, Ü18! Bohème der besonderen Art!  
Leben, lieben und leiden Sie mit Paul, wenn es heißt:

„Das Leben des Paul“ Teil 2
Paul hat so viele Geschichten auf Lager, dass er locker mehrere Abende füllen  
könnte. Daher hat er sich dazu entschlossen, das Programm in zwei Teile zu spalten. 

Samstag, den 1. Juli 2023 ab 19.00 Uhr
Die 80er & 90er Party ... mit DJ Achim Goedert ...
Den legendären Sound der 80er und 90er servieren wir an diesem Abend auf dem 
Kühkopf. Achim Goedert, langjähriger DJ aus dem UNO Simmern, Point Emmelshau-
sen, Club Iceberg Sunnybeach – Bulgarien, Agostea Koblenz mixt die angesagtesten 
Tracks der 80er und 90er Jahre in wohl einer der gechilltesten Atmosphären, dem 
Koblenzer Stadtwald. – Rock, Pop, Funk & Soul, R'n'B, NDW 
Der Eintritt ist frei. Spenden an den DJ werden gerne entgegengenommen.

Feiern aller Art – Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet 
Auf Ihren Besuch freuen sich Sarah Schmitz und Team

Inh. Sarah Schmitz. Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz.
Öffnungszeiten: Mo., Di., Ruhetag. Mi. und Fr. ab 17.00 Uhr; Do. 
und Sa. ab 12.00 Uhr, So. ab 11.00 Uhr. Alle Zeiten vorbehaltlich 
der Wetter- und Buchungslage. Wir bitten um Verständnis , dass wir 
diese Öffnungzeiten ggf. auch kurzfristig ändern.

www.forsthaus-kuehkopf.de

Bedarfsampel über  
die Simmerner Straße
Fußgängerbrücke wird abgerissen

Die Fußgängerbrücke über die 
Simmerner Straße auf Höhe des 
Fort Konstantins wird aufgrund 
von irreparablen Schäden abge-
rissen. Nach dem Beschluss des 
Ausschusses für Stadtentwicklung 
und Mobilität des Stadtrats soll nun 
eine Bedarfsampel die alte Brücke 
ersetzen. Diese Entscheidung 
ist ein Erfolg für die CDU Kob-
lenz-Karthause. Der CDU Ortsver-
band Koblenz-Karthause setzt sich 
seit vielen Jahren dafür ein, die 
bestehenden, für viele ältere und 
gehandicapte Mitmenschen zu 
steilen Fußgängerbrücken über die 
Simmerner Straße gegen ebener-

dige beampelte Fußgängerüber-
wege zu ersetzen. Der Vorsitzende 
Marius Jakob und Ratsfrau Monika 
Artz begrüßen daher die geplante 
Maßnahme: „Die Bedarfsampel 
stellt eine barrierefreie Lösung 
dar und ermöglicht ein sicheres 
Überqueren der Straße. Die Ent-
scheidung, die alte Brücke durch 
eine Bedarfsampel zu ersetzen, 
zeigt, dass die Forderungen der 
CDU Koblenz-Karthause ernst ge-
nommen werden. Der Ortsverband 
wird sich weiterhin dafür einsetzen, 
dass alle Fußgängerüberwege im 
größten Koblenzer Stadtteil barrie-
refrei und sicher sind.“

 Foto: CDU Koblenz-Karthause/Adler-Jakob

„Koblenz im
Zweiten Weltkrieg“
Ausstellung im Fort Konstantin ist wieder geöffnet
Die Ausstellung „Koblenz im Zwei-
ten Weltkrieg“ des Stadtarchivs auf 
Fort Konstantin ist seit dem 6. Mai 
wieder geöffnet. Es handelt sich 
um die einzige stadtgeschichtli-
che Austellung in Koblenz. Anhand 
zahlreicher Exponate, Fotos, Film- 
und Tondokumente wird sowohl 
die Geschichte des Luftkriegs in 
Koblenz dokumentiert als auch die 
Befreiung der Stadt im März 1945 
durch US-amerikanische Bodent-
ruppen. 
Thematisiert werden aber auch 
der lokale Aufstieg des National-
sozialismus sowie die Verfolgung 
und Vernichtung von Teilen der 
Bevölkerung. 
Einmal im Monat ist die Ausstel-
lung an folgenden Samstagen je-
weils von 10 bis 13 Uhr zu besich-
tigen: 10. Juni, 22. Juli, 19. August, 
2. September und 7. Oktober 2023. 
Der Eintritt ist frei.

Für Gruppen ab zehn Personen 
und Schulklassen sind Sonderter-
mine nach Vereinbarung möglich 
und können per E-Mail an 
stadtarchiv@stadt.koblenz.de an-
gefragt werden.



  KARTHÄUSER APOTHEKEN

Florian Apotheke 
Potsdamer Str.     51525

Berg-Apotheke 
Simmerner Str. 88    57239

  MOSELWEISSER APOTHEKEN

Schängel-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31    403545

Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87    48414

  WALDESCHER APOTHEKEN  Vorwahl (02628)

Rosen-Apotheke MVZ Hübinger Weg 10    96040

  KARTHÄUSER ÄRZTE

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Falk Sandhöfer 
Potsdamer Str. 15    52555

Zahnarztpraxis Fernandez 
Gothaer Str. 13    52182

Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier 
Am Flugfeld 26a    52025

Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll 
Karl-Härle-Str. 24    54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse 
Gothaer Str. 5    52022

Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard 
Wismarer Str. 10    51001

Kinderarzt Dr. Paul 
Karl-Härle-Str. 25    579970

Praxis Dr. Susanne Schmelz, Allgemeinmedizin 
Potsdamer Str. 15    51128

Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek 
Platanenweg 14    55177

Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse 
Simmerner Str. 117    9523550

Orthopädie und Chirotherapie Dr. Thomas Hallbauer 
Am Leymberg 23    95229021

  MOSELWEISSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert 
Pastor-Klein-Str. 9    4030530

Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 
Koblenzer Str. 85    201600

Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie 
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30    404950

Unfallchirurgie Dr. med. Huda 
Pastor-Klein-Str. 9    460200

Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann 
Koblenzerstr. 116    479 88

Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36    95225090

Zahnarzt & Fachzahnarzt für Oralchirurgie Ivelin Dimitrov 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 27    45114

  WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus 
Im Kollesump 4    8958

Facharzt für Innere- und Allgemeinmedizin 
Dr. med. Georg Thielen 
MVZ Rosenhof, Hübinger Weg 10    989700

THUNERT
Sanitär e.K.
Meisterbetrieb seit 1920

Sanitärtechnik
Gas-Heizungen

Barrierefreies Bad

Karthäuserhofweg 27 · 56075 Koblenz-Karthause
Telefon (0261) 5 54 54 · Mobil: (0170) 7 66 91 80
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www.W i lhe lm-Hanste in .de

Nachhaltigkeit

Garnituren
Eckbänke und Stühle
auch seniorengerecht
Holzarbeiten und Rohrgeflecht
große Auswahl an Stoffen 
und Leder

Neubezug und Aufarbeitung Ihrer
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  WICHTIGE RUFNUMMERN

Ärztl. Bereitschaftsdienst    116 117 

Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte    01805-112056 

Polizei Koblenz    1031 

Feuerwehr    112 

Rettungsdienst u. Krankentransport    19222 

Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz    55100 

Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis    9522052 

Giftnotrufzentrale    06131/232466 

Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.)   1294567 

Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“    914060000 

Polizei-Bezirksbeamter Hans Jürgen Krite    1032466 

Polizei-Dienststelle Karthause    2915682 

Kath. Pfarramt Karthause    56300 

Kath. Pfarramt Moselweiß    42179 

Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus    52160 

Gemeindeverwaltung Waldesch    02628/ 2455 

Krisentelefon Pflege 

Seniorenresidenz Moseltal    942 81 81 

Pflegestützpunkt Kobl.-Süd, Karthause/Goldgrube    94230186 

Gemeindeschwester plus, Sabine Wieneke   0261-97382418

Kindergärten Karthause 

Ev. Kindergarten “Arche Noah”    52393 

Ev. Kindergarten “Spatzennest”    50040823 

Kath. Kindergarten “St. Hedwig”    53166 

Kath. Kindergarten “St. Beatus”    56312 

Kindertagesstätte „Am Löwentor“    963553140 

Montessori Kinderhaus    14461 

Kinderhaus am RheinMosel-Campus    9528970

Kindergärten Moselweiß 

Kath. Kindergarten „St. Laurentius“    43435 

Haus für Kinder Kemperhof    42730

Kindergarten Waldesch 

Kath. Kindergarten „St. Antonius“   02628/ 989459

Schulen Karthause 

Grundschule Am Löwentor    56533 

Grundschule Neukarthause    53747 

Gymnasium auf der Karthause    95316-0 

Realschule Plus Karthause    952610 

Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4    20025120 

(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales) 

Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4    2916165-0/-2 

(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß 

Berufsbildende Schule Technik    9418-01 

Berufsbildende Schule Wirtschaft    40407-0 

Julius-Wegeler-Schule    9418-00 

Grundschule Moselweiß    4 26 04

Schule Waldesch 

Grundschule Waldesch   02628/ 988317
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Ärztl. Bereitschaftsdienst  116 117
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte  01805-112056
Polizei Koblenz  1031
Feuerwehr  112
Rettungsdienst u. Krankentransport  19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz  55100
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis  9522052
Giftnotrufzentrale  06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.)  1294567
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“  914060000
Polizei-Bezirksbeamter Hans Jürgen Krite  1032466
Polizei-Dienststelle Karthause  2915682
Kath. Pfarramt Karthause  56300
Kath. Pfarramt Moselweiß  42179
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus  52160
Gemeindeverwaltung Waldesch  02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal  942 81 81
Pflegestützpunkt Kobl.-Süd, Karthause/Goldgrube  94230186
Gemeindeschwester plus, Sabine Wieneke  0261-97382418 
Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah”  52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest”  50040823
Kath. Kindergarten “St. Hedwig”  53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus”  56312
Kindertagesstätte „Am Löwentor“  963553140
Montessori Kinderhaus  14461
Kinderhaus am RheinMosel-Campus 9528970

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten „St. Laurentius“  43435
Haus für Kinder Kemperhof  42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten „St. Antonius“  02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor  56533 
Grundschule Neukarthause  53747 
Gymnasium auf der Karthause  95316-0 
Realschule Plus Karthause  952610 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4  20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4  2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik  9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft  40407-0 
Julius-Wegeler-Schule  9418-00 
Grundschule Moselweiß  4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch  02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN

Magdeburger Straße 13-15  56075 Koblenz
Tel.: 0261/502-0  Fax: 0261-1020

Email: info@seniorensitz-karthause.de

w w w . s e n i o r e n s i t z - k a r t h a u s e . d e

Seniorensitz der Blindenhilfe „Auf der Karthause“

Unsere Senioreneinrichtung bietet:

Wohlfühlen im Alter - 
wir sind für Sie da!

Vollstationäre Pflege
Kurzzeitpflege

Tagespflege
Mittagstisch für Gäste

Januar23_24 Seiten.qxd  11.01.2023  10:37  Seite 5
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Grundsteuerreform: Steigen die  
Grundsteuern nach Neubewertung?
FREIE WÄHLER unterstützen mit Anfrage Entschließung des Seniorenbeirats
„Eine sehr gute Entschließung 
des Koblenzer Seniorenbeirats 
zum richtigen Zeitpunkt. Die fin-
det unsere volle Unterstützung!“ 
so reagierte Stephan Wefel-
scheid, Fraktionsvorsitzender der 
FREIEN WÄHLER im Koblenzer 
Stadtrat sowie parlamentarischer 
Geschäftsführer im Landtag von 
Rheinland-Pfalz. Mit der ein-
stimmigen Entschließung in der 
Plenarsitzung am 30.03.2023 zur 
Grundsteuerreform fordert der 
Seniorenbeirat der Stadt Koblenz 
Rat und Verwaltung auf, „die der-
zeitigen Grundsteuerhebesätze 
mit dem Ziel der Aufkommens-
neutralität rechtzeitig vor dem In-
krafttreten der neuen Grundsteu-
ermessbescheide am 1.1.2025 zu 
überprüfen und ggf. anzupassen.“ 
Zur Erinnerung: Die die damalige 
Bundesregierung hat 2019 konkret 
erklärt, dass sie als Folge der Neu-
bewertungen keine Aufkommen-
serhöhung auf gesamtstaatlicher 
Ebene erwarte. Da die Erhebung 
der Grundsteuer in der Zuständig-
keit der Gemeinden liegt, sind sie 
nun gefordert ggf. ihre Hebesätze 
entsprechend herabzusetzen und 
so ein konstantes Grundsteuer-
aufkommen auf Gemeindeebene 

zu sichern. Zur aktuellen Situati-
on: Als Folge der Neubewertung 
ihrer Immobilien im Rahmen der 
Grundsteuerreform befürchten 
viele Steuerpflichtige Erhöhung 
der Grundsteuer trotz der gegen-
teiligen Erklärung der Bundesre-
gierung von 2019. In Beispielrech-
nungen zur Grundsteuerreform 
ergeben sich tatsächlich teilweise 

drastische Mehrbelastungen. „Wir 
vertreten die in Koblenz wohnen-
den Menschen im Seniorenalter. 
Diese haben in der Regel ein viel 
niedrigeres Einkommen als Er-
werbstätige. Bei Rentnern beträgt 
es derzeit weniger als 50% der 
früheren Einkünfte. Grundsteue-
rerhöhungen wirken sich dement-
sprechend doppelt so stark wie bei 

Erwerbstätigen aus. Sie tragen zu 
vermehrter Altersarmut bei.“ so der 
Vorsitzende des Koblenzer Senio-
renbeirats Prof. Dr. Heinz-Günther 
Borck. Zur deutlichen Unterstüt-
zung und Begleitung der Entschlie-
ßung hat Stephan Wefelschscheid 
im Mainzer Landtag eine Anfrage 
gestellt mit dem Titel „Grundsteu-
erreform – Anpassung der kom-
munalen Hebesätze zur Wahrung 
der Aufkommensneutralität“. Da-
rin möchte er vor allem wissen, 
mit welchen Maßnahmen und wie 
konsequent und zuverlässig die 
Landesregierung das von der Bun-
desregierung ausgegebene Ziel 
„Wahrung der Aufkommensneut-
ralität in Bezug auf die Grundsteu-
erreform“ erreichen soll. Ausdrück-
lich benennt auch er die möglichen 
Belastungsverschiebungen infolge 
Neubewertung des Grundbesitzes 
und weist auf die gegebenenfalls 
erforderliche Anpassung der He-
besätze zur Wahrung der Auf-
kommensneutralität hin. Bei einem 
Treffen vor dem Büro des Senio-
renbeirats dankte der Vorsitzen-
de des Koblenzer Seniorenbeirat, 
Prof. Dr. Heinz-Günther Borck, den 
FREIEN WÄHLERN Stephan We-
felscheid und Edgar Kühlenthal für 
die starke Unterstützung der Ent-
schließung zur Grundsteuerreform.

Dank für die starke Unterstützung der Entschließung zur Grundsteuerreform sprach der Vorsitzende 
des Koblenzer Seniorenbeirat, Prof. Dr. Heinz-Günther Borck (rechts) den FREIEN WÄHLERN Stephan 
Wefelscheid (Mitte) und Edgar Kühlenthal (links) aus. Foto: FREIE WÄHLER
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Zuverlässige Partner
in schweren Stunden

Gemeinsam in Koblenz 
und Umgebung für Sie da.

Ob Trauerfall oder Vorsorge:

Bestattungen Jung
Emser Straße 343  I  56076 Koblenz-Horchheim 
Tel. 0261 / 403 09 23 
Friedrichstraße 15  I  56338 Braubach 
Tel. 02627 / 96 100  

Bestattungen Welsch
Hüberlingsweg 49  I  56075 Koblenz-Karthause 
Tel. 0261 / 561 46 

Bestattungen Gebhard
Beatusstraße 130a  I  56073 Koblenz-Moselweiß 
Tel. 0261 / 94 71 10 

Bestattungen H. P. Müller
Weidtmanstraße 46  I  56072 Koblenz-Metternich 
Tel. 0261 / 92 74 50 

Engstelle „Heiligenweg“ wird endlich beseitigt
In Moselweiß soll eine Engstelle 
im Heiligenweg beseitigt werden. 
Die Deutsche Bahn beabsichtigt 
das Brückenbauwerk über den 
Heiligenweg zu erneuern. 
Die lichte Weite soll von jetzt 6 
Meter auf dann 8,05 Meter er-

weitert werden. Somit kann dann 
ein Gehweg in 2 Meter Breite ge-
schaffen werden.
Die Kosten belaufen sich auf 
rund 4,3 Mio. Euro, wovon auf 
die Stadt voraussichtlich 2,2 Mio. 
Euro entfallen. Wenn die Bauar-

beiten fertiggestellt werden, zahlt 
die DB Netz AG der Stadt einen 
sogenannten Vorteilsausgleich in 
Höhe von rund 1,3 Mio. Euro, wo-
durch sich die Kosten der Stadt 
auf rund 931.000 Euro belaufen. 
Da die Maßnahme grundsätzlich 

förderfähig ist, wird die Stadt zu-
dem beim Land eine Förderung 
beantragen, die bei rund 65% lie-
gen dürfte. 
Der Stadtrat sprach sich einstim-
mig für diese Vorgehensweise 
aus.
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Bürgerverein unterstützt die 
Grundschule „Am Löwentor“

Camilla Lorenz und Constanze 
Hausmann vom Förderverein der 
Grundschule Am Löwentor freuten 
sich über die Spende des Karthäu-
ser Bürgervereins.
Der Förderverein hat drei spezielle 
Fahrräder angeschafft, bei denen 
die Kinder mit Gewichtsverlage-

rung lenken und so das Balancie-
ren besonders trainieren.

„Solche sinnvollen Anschaffungen 
für die Kinder unterstützen wir 
gerne“, freut sich auch Thorsten 
Schneider vom Karthäuser Bür-
gerverein.

Anja Gross-Kölsch (2. v. l.) und Thorsten Schneider (r.) übergeben 
die Spielgeräte an Constanze Hausmann (l.) und Camilla Lorenz (2. 
v. r.)

           Lust auf Tanzen?  Lust auf neue 
Freundschaften? 

   Lust auf Bewegung?   Lust auf Musik live 
gesungen?  

Lust auf was völlig Neues?        

                                 
Rhine-Mosel-Squeezers-Square Dance Club    

Schnupperabend / Open House  

Freitag 08.09.2023 und 15.09.2023  

19:30 bis 22.00h Eintritt frei 

Grundschule Neu-Karthause Zwickauer Str. 
23, 56075 Koblenz 

Anmeldung  president@rhine-mosel-squeezers.de 

Tel. 01525/186922 
Tanzen macht glücklich. Man lernt Gleichgesinnte kennen  

und der Körper schüttet Glückshormone aus. 

 Rhine-Mosel-Squeezers Square Dance Club     

Info zur neuen Class:  
Kursbeginn Basic I 
13.10.2023-01.12.2023,  
Freitags von 19:30 h -22:00 h 
ca. 8 Trainingsabende  
Kursgebühr 40 Euro 
Basic II und MS werden in Anschlusskursen 
angeboten 
 
Wissenswertes: 
Englischkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Geeignet für Singles, Paare – einfach für jeden! 
Getanzt wird zu allen Musikstilen und immer 
 im Quadrat (Square) mit 8 Tänzern.       
                                        
Tanzen hält auch das Hirn fit. 
Vor, zurück, Drehungen: Schrittfolgen beim Tanzen sich zu merken, 
ist oft gar nicht so leicht. 
Die Mühe lohnt sich nicht nur für den Körper und die Seele. 
Denn durch die mentale Herausforderung wird beim Tanzen nicht 
nur der Körper, sondern auch das Hirn trainiert.  
Studien zufolge hilft schon ein halbjähriger Tanzkurs, 
Aufmerksamkeit und geistige Flexibilität zu verbessern. 
Die Gedächtnisleistung steigt, gleichzeitig sinkt durch regelmäßiges 
Tanzen das Demenzrisiko. 
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ABFUHRTERMINE 

IM JUNI

n Karthause 1:

Altpapier  02.06. 

Gelber Sack   12.06.

Grünschnitt  ---

n Karthause 2:

Altpapier  02.06. 

Gelber Sack  12.06.

Grünschnitt  ---

n Karthause 3:

Altpapier  02.06. 

Gelber Sack  12.06.

Grünschnitt  01.06.

Karthause 1: Simmerner Str./ 

Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr., 

Am Flugfeld, Berliner Ring 

mit Nebenstr., Moselweißer 

Hang

Karthause 3: Karthause Ost 

mit Fort Konstantin, ohne 

Simmerner Str.

n Moselweiß:

Altpapier  03.06.

Gelber Sack  15.06.

Grünschnitt  13.06.

n Lay:

Altpapier  03.06. 

Gelber Sack  21.06. 

Grünschnitt  12.06.

n Die  offiziellen  Müllsäcke 

der  Stadt  Koblenz  für 

Restmüll (240 Liter) sind zum 

Preis  von  7  Euro  bei 

Lehrmittel  Köhler  im  EKZ 

„Berliner  Ring“,  Karthause, 

erhältlich.

Geschwister de Haye’sche Stiftung 
Im Dienst alter Menschen unterhalten wir:

• Seniorenwohnheime
• Wohnbereiche mit Pflege
• Tagespflege
• Kurzzeitpflege

• Sozialstation
• Mobiler Sozialer Dienst
•  Med. Massage-  

und Bäderabteilung

Karl-Härle-Str. 1–5 • 56075 Koblenz • Tel.: 0261/501-0 • Fax: 0261/501-203 • info@dehaye.de • www.dehaye.de

CDU Koblenz-Karthause setzt sich  
weiter für neue Schulsporthalle ein

Die CDU Koblenz-Karthause hatte 
zum Bürgergespräch eingeladen, 
um über das Thema Sport im größ-
ten Koblenzer Stadtteil zu diskutie-
ren. Der Vorsitzende Marius Jakob 
begrüßte als Expertin Monika Sau-
er, die sportpolitische Sprecherin 
der CDU-Stadtratsfraktion. Er hob 
hervor, dass die Sportvereine auf 
der Karthause einen erheblichen 
Beitrag zum Gemeinwohl leisten 
und dankte für das engagierte En-
gagement. 
Besorgt zeigte sich Marius Jakob 
über die aktuelle Situation, dass 
die berufsbildende Julius-We-
geler-Schule auf der Karthause 

über keine eigene Sporthalle ver-
fügt. Er unterstrich die Bedeutung 
des Schulsports: „Sportliche Ak-
tivitäten sind ein unverzichtbarer 
Bestandteil einer ganzheitlichen 
Bildung. Es ist inakzeptabel, dass 
die Schülerinnen und Schüler der 
berufsbildenden Schule auf der 
Karthause nicht über angemesse-
ne Sporteinrichtungen verfügen“. 
Die stellvertretende Vorsitzende 
Anna-Carina Saneternik erklärt: 
„Sport fördert nicht nur die kör-
perliche Fitness, sondern auch 
soziale Kompetenzen wie Team-
geist, Fairness und Durchhalte-
vermögen. Eine standortnahe und 

fußläufig erreichbare Sporthalle für 
die Julius-Wegeler-Schule auf der 
Karthause würde es deren Schü-
lerinnen und Schülern erleichtern, 
ihre sportlichen Fähigkeiten zu 
entfalten, ihre Talente zu entde-
cken und von den vielfältigen posi-
tiven Auswirkungen des Sports zu 
profitieren.“ 
Die CDU Koblenz-Karthause setzt 
sich weiter entschlossen für den 
Bau einer neuen Sporthalle für 
die Julius-Wegeler-Schule auf der 
Karthause ein, um sicherzustellen, 
dass der Schulsport angemessen 
gefördert wird und den Bildungs-
ansprüchen gerecht wird.

 Foto: CDU Koblenz-Karthause/Maximilian Weßling



Marius Jakob ist Spitzenkandidat der CDU 
Koblenz-Karthause für die Kommunalwahl 2024
Die CDU Koblenz-Karthause hat 
einstimmig starke Kandidaten für 
die Kommunalwahlen im kommen-
den Jahr gewählt: Marius Jakob 
und Paul Rosenstein werden für 
die Partei in den Wahlkampf ziehen 
und sich um einen Sitz im Stadtrat 
von Koblenz bewerben. „Koblenz 
braucht eine starke, zukunftsorien-
tierte Politik, die auf die Bedürfnisse 
der Menschen eingeht und Verant-
wortung übernimmt“, sagt Marius 
Jakob und weiter: „Als Spitzenkan-
didat der CDU Koblenz-Karthau-
se möchte ich meinen Teil dazu 
beitragen, dass unsere Stadt auch 
in Zukunft eine lebenswerte und 
attraktive Heimat für alle bleibt.“ 
Marius Jakob setzt sich insbeson-
dere für eine Politik ein, die die 
Zukunftsfähigkeit von Koblenz im 
Blick hat. Dabei geht es ihm um die 
Förderung von Bildung, Wirtschaft 
und Infrastruktur sowie um den 
Schutz der Umwelt und des Klimas. 
„Koblenz hat großes Potenzial, das 
es zu nutzen gilt“, so Marius Jakob. 
„Ich möchte dazu beitragen, dass 

unsere Stadt weiter wächst und 
sich gut entwickelt.“ Neben Marius 
Jakob tritt Paul Rosenstein als Kan-
didat der CDU Koblenz-Karthause 
für die Wahl zum Stadtrat an. Paul 
Rosenstein bringt eine Vielzahl von 
Erfahrungen und Ideen mit, um den 
Stadtteil Karthause und die Stadt 
Koblenz insgesamt voranzubrin-
gen. Mit seinem Einsatz für eine 
lebenswerte Stadt Koblenz zeigt 

Paul Rosenstein, dass er die Inter-
essen der Bürgerinnen und Bürger 
ernst nimmt und ihnen eine Stim-
me geben möchte. „Ich bin davon 
überzeugt, dass Kommunalpolitik 
ein ausgewogenes Zusammen-
spiel von Nachhaltigkeit, sozialer 
Gerechtigkeit und wirtschaftlicher 
Entwicklung erfordert. Mir geht 
darum, eine lebenswerte Stadt für 
die aktuellen und zukünftigen Ge-

nerationen zu gestalten und die 
Bedürfnisse aller Bürgerinnen und 
Bürger zu berücksichtigen“, ver-
deutlicht Paul Rosenstein. Marius 
Jakob und Paul Rosenstein stehen 
für eine Politik, die auf Verantwor-
tungsbewusstsein, Pragmatismus 
und Zukunftsgestaltung setzt. Als 
Kandidaten der CDU Koblenz-Kart-
hause werden sie sich dafür ein-
setzen, dass die Interessen der 
Bürgerinnen und Bürger gehört und 
berücksichtigt werden. Die CDU 
Koblenz-Karthause freut sich, mit 
Marius Jakob und Paul Rosenstein 
engagierte und erfahrene Kandida-
ten ins Rennen schicken zu kön-
nen. Der Ehrenvorsitzende Leo Bie-
wer betont: „Ich bin mir sicher, dass 
Marius Jakob und Paul Rosenstein 
im Wahlkampf und im Stadtrat eine 
starke Stimme für die Karthause 
und Koblenz sein werden. Die Kom-
munalwahlen im kommenden Jahr 
sind richtungsweisend - und die 
CDU Koblenz-Karthause mit ihren 
beiden Kandidaten ist bereit, sich 
dieser Herausforderung zu stellen.“
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www.voba-rheinahreifel.de

GEMEINSAM

blicken wir 

nach vorn –

MACHEN

statt wollen!

Morgen

kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

Manfred Böckling führt wieder 
über den Hauptfriedhof

Manfred Böckling M. A., Germanist 
und Kunsthistoriker, begibt sich auf 
eine Zeitreise über den historischen 
Teil des Hauptfriedhofes. Er stellt 
besondere Grabsteine und bedeu-
tende Koblenzer Persönlichkeiten 
vor und erzählt dabei spannende 
Geschichten und so manche An-
ekdoten aus dem Leben der Ver-
storbenen. Begeben Sie sich auf 
einen gemütlichen Spaziergang und 
entdecken Sie den Hauptfriedhof in 
voller Blüte. 

Die Führung am Freitag, 26.05.2023 
ist bereits ausgebucht. Jedoch 
besteht noch die Möglichkeit sich 
für die nächsten Führungen an-
zumelden. Diese finden am Mitt-
woch, 21.06.2023 und am Mittwoch, 
05.07.2023 statt. Weitergehende In-
formationen finden Sie unter www.
koblenzer-stadtgruen-friedhoefe.de 
unter Aktuelles. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.  Anmeldung unter Tele-
fon 0261/129-4223 oder per Mail an 
friedhoefe@stadt.koblenz.de. 

 Foto: Bärbel Hiddemann-Pahnke

 Foto: CDU Koblenz-Karthause/Rosenstein
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Neuer Vorstand der  
KG Blau-Weiß Moselweiß
Am 17. April wurde auf der Jahres-
hauptversammlung der KG Blau-
Weiß Moselweiß im Weinhaus 
Antonius der Vorstand neu ge-
wählt. Mit leicht veränderter Füh-
rungs-Crew startet die KG in die 
nächste Session. 
Die 1. Vorsitzende Nadine Schiff-
mann-Nink wurde in ihrem Amt 
bestätigt. Eng an ihrer Seite blei-
ben weiterhin Gerwin Thull und 
Michael Stein als stellvertretende 
Vorsitzende.
Die Schriftführung liegt weiterhin 
in der Hand von Kim Mühlen als 1. 
Schriftführerin. Zur 2. Schriftführe-
rin wurde Lara Marquardt gewählt. 
Das Finanzwesen des Vereines 
wird künftig von Bastian Dieblich 
als Schatzmeister betreut, Kassie-
rerin bleibt Natha. Alter und neuer 
Sitzungspräsident bleibt Steffen 
Heidorn. 
Janina Thull und Guido Schwarz 
standen aus privaten Gründen lei-
der nicht mehr zur Wahl und sind 
aus dem Vorstand ausgeschieden. 

Janina Thull wird den Vorstand 
aber weiterhin unterstützen und 
auch Guido Schwarz wird dem Fi-
nanz-Team noch mit Rat und Tat 
zur Seite stehen.

„Ich freue mich sehr auf die Zu-
sammenarbeit mit meinem alten 
Vorstands-Team und den beiden 
neuen Vorstands-Mitgliedern Lara 
und Bastian. Die beiden passen 

sowohl menschlich als auch fach-
lich super in unsere Runde und ich 
bin mir sicher, dass eine wunder-
volle Zeit vor uns liegt.“ erzählt Na-
dine Schiffmann-Nink freudig.

Der neue Vorstand der KG Blau-Weiß Moselweiß. Von links: Steffen Heidorn, Kim Mühlen, Bastian Dieb-
lich, Nadine Schiffmann-Nink, Gerwin Thull, Natha, Michael Stein, Lara Marquardt.

Silber für Karthäuser Gymnasiastin
Seraphia Lam hat bei der Deut-
schen Meisterschaft der Kadetten 
im Olympic Taekwondo (U15, Ge-
wichtsklasse +59 kg) in Bielefeld 
den Vize-Meistertitel gewonnen. 

Die dreizehnjährige Eliteschülerin 
des Sports (Gymnasium auf der 
Karthause) konnte sich souverän 
gegen ihre Konkurrentinnen in den 
Vorrunden durchsetzen. 

Durch das Handicap einer Ver-
letzung in den vorigen Kämpfen 
unterlag sie im Finale knapp ihrer 
Gegnerin. Damit hat sich die Gym-
nasiastin gleichzeitig für das Aus-

scheidungsturnier am 24. Juni in 
Nürnberg für die Nominierung zur 
U15 Weltmeisterschaft 2023 in Sa-
rajevo, Bosnien und Herzegowina 
qualifiziert.



DER KARTHÄUSERKoblenz aktuell12

Die Neuen im Polizeipräsidium Koblenz
Am Mittwoch, den 10.05.2023 be-
grüßte Polizeipräsident Karlheinz 
Maron 85 neue Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Polizeipräsidi-
um Koblenz, die Anfang des Mo-
nats ihren Dienst bei uns aufge-
nommen haben.
Die Behördenleitung beglückwün-
schte die frisch ernannten Kom-
missarinnen und Kommissare zu 
ihrer erfolgreich abgelegten Prü-
fung an der Hochschule der Polizei 
und zu ihrer „spannenden Berufs-
wahl“. 80 der Neuzugänge wur-
den unmittelbar aus dem Studium 
nach Koblenz versetzt, fünf weitere 
Polizeibeamtinnen und -beamte 
stammen aus den Präsidien Mainz, 
Trier, dem Präsidium ELT (Einsatz, 
Logistik und Technik) und dem 
LKA und werden nun dauerhaft in 
Koblenz eingesetzt.
Eine weitere Besonderheit: gleich 
zehn der jungen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wurden direkt nach 
ihrem Abschluss in den Dienst-
zweigwechsel zur Kriminalpolizei 

aufgenommen. Im Rahmen der 
Begrüßung lernten die Neuzugän-
ge neben der Behördenleitung 
auch die Leiter der einzelnen Po-

lizeidirektionen, der Abteilung Po-
lizeiverwaltung sowie die sozialen 
Ansprechpartner und Vertreterin-
nen und Vertreter der Personalräte 

kennen. Wir wünschen den neuen 
Kolleginnen und Kollegen einen 
guten Start im Polizeipräsidium 
Koblenz!

Auch im Sommer ist 
Spenderblut unersetzlich
Mit dem schönen Wetter begeben 
sich viele Menschen vermehrt nach 
draußen – ob zu Fuß, mit dem Fahr-
rad oder dem Motorrad. Leider ist 
dann auch zwangsläufig mit einem 
erhöhten Unfallrisiko zu rechnen. 
Es ist deshalb ein zunehmender 
Bedarf an Blutprodukten zu erwar-
ten, der durch den die Blutspende-
dienste zu decken ist. 
Täglich benötigt der für Nord-
rhein-Wesfalen, Rheinland-Pfalz 
und das Saarland zuständige Blut-
spendedienst West bis zu 3500 
Blutspenden, um die Versorgung in 
den drei Bundesländern sicherzu-
stellen. Dafür werden täglich bis zu 
50 Blutspendetermine angeboten. 
  
Gelegenheiten zur Blutspende im 
Juni bestehen in Koblenz wie folgt:
Donnerstag, 01.06.2023,  
16:00 – 20:00 Uhr,  
Karthause, JuBüZ
Montag/Dienstag/Mittwoch, 
05./06./07.06.2023,  
14:00 – 19:00 Uhr, 
Blutspendemobil,  
Herz-Jesu-Kirche

Mittwoch, 14.06.2023,  
16:00 – 20:00 Uhr, Güls, 
Vereinshalle TV Güls
Mittwoch, 21.06.2023,  
10:00 – 15:00 Uhr,  
DRK-Haus der Begegnung,  
An der Liebfrauenkirche
Donnerstag/Freitag/Samstag, 
22./23./24.06.2023,  
12:00-18:00 Uhr, Blutspendemobil, 
Zentralplatz
Darüber hinaus besteht für die Be-
schäftigten des Landesamtes für 
Steuern am Montag, 05.06.2023 im 
Zeitraum 10:00 – 14:00 Uhr in der 
eigenen Dienststelle Blut zu spen-
den.
Es wird gebeten, nach Möglich-
keit einen Wunschtermin für die 
Blutspende online unter https://
www.b lutspendedienst-west .
de/blutspendetermine/stadt/ 
koblenz-07111000 zu reservieren. 
Spontane Spenden sind bei freien 
Kapazitäten auch möglich, es kann 
aber zu Wartezeiten kommen. Für 
eine Spende im Blutspendemobil 
ist derzeit noch keine Terminreser-
vierung erforderlich.
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HABEN SIE HEUTE SCHON GEHÖRT? 
Parkmöglichkeiten direkt neben dem Haus

56073 Koblenz
Koblenzer Str.236
Neben Senioren Residenz Moseltal

Tel. 0261 - 942 494 82
kontakt@hoerstudio-s.de

Traditionelle Pfingstkirmes in Waldesch 
Am letzten Mai-Wochenende (27. 
bis 29. Mai 2023) ist Pfingsten! 
Und das heißt auch: Kirmes in 
Waldesch! Traditionell werden das 
hohe Kirchenfest und die Kirmes 
in Waldesch zu einer schönen Ge-
meindeveranstaltung verbunden. 
Die Vorzeichen hierzu sind gut 
und die Weichen sind gestellt. Die 
Ausrichtung liegt wie in den letzten 
Jahren auch dieses Jahr wieder in 
den bewährten Händen des „För-
derverein Kunstrasen Waldesch“, 
der ein attraktives Programm zu-
sammengestellt hat.
Ein besonderes Highlight wartet in 
diesem Jahr am Pfingstsamstag – 
die Gemeinde Waldesch bekommt 
drei neue Rosenmajestäten! Nach 
Ablauf ihrer mehrjährigen Amts-
zeit, in der sie die Ortsgemein-
de Waldesch immer charmant, 
freundlich und sympathisch vertre-
ten haben, werden Rosenkönigin 
Jasmin Feuerpeil und ihre Prin-
zessinnen Karo Ring und Johanna 
Krauss aus dem Amt verabschie-
det. Sie übergeben ihre Kronen 
an die neue Rosenkönigin Laijana 
Müller und die Prinzessinnen Lena 
Bardon und Johanna Figge.
Die Inthronisation der neuen Ma-
jestäten erfolgt im Rahmen einer 
kleinen „Krönungsfeier“ vor dem 
Waldescher Bürgerhaus. Zu dieser 
Feier werden auch etliche Wein- 
und Blütenmajestäten aus der Re-
gion erwartet!
Doch zuvor werden Vertreter der 
Waldescher Ortsvereine mit mu-
sikalischer Begleitung durch den 

Musikverein die neuen Rosenma-
jestäten am Elternhaus der neu-
en Rosenkönigin Laijana Müller 
in der Römerstraße abholen und 
sie anschließend im Rahmen der 
„Waldescher Traktorparade“ zu-
sammen mit den Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Waldesch 
und dem Kirmesbaum auf den 
Festplatz begleiten.
Kirmesprogramm
Samstag, 27.05.2023:
13.30 Uhr – Abholen der Rosen-
majestäten am Elternhaus der 
neuen Rosenkönigin Laijana I. 
durch den Musikverein „Wald-
Echo“ sowie die Ortsvereine
14.30 Uhr – Abholen des Kirmes-
baumes am Kreisel; Umzug zum 
Festplatz am Bürgerhaus mit Fahr-
rad- und Traktorparade
Ca. 15.00 Uhr – Aufstellen des Kir-

mesbaumes durch die Freiwillige 
Feuerwehr Waldesch
Ca. 16.00 Uhr – Vorstellung und 
Inthronisation der neuen Rosen-
majestäten – umrahmt von einem 
Treffen zahlreicher Majestäten und 
Repräsentantinnen aus der Regi-
on
Ca. 16.30  Uhr – Eröffnung der Kir-
mes durch den Ortsbürgermeis-
ter, die Rosenmajestäten und die 
Vorsitzenden des Fördervereins 
Kunstrasenplatz e.V.; Eröffnung 
der Fahrgeschäfte
ab 18.00 Uhr – Stimmungsmusik 
und Cocktails in der „Eselsbar“
ab 22.00 Uhr – „Black Light Sum-
mer Party“ im Foyer des Bürger-
hauses mit DJ Green
Sonntag, 28.05.2023:
11.00 Uhr – Frühshoppen am und 
im Bürgerhaus

15.00 Uhr – Kirmeskaffee mit gro-
ßer Kuchentheke
15.30 – 17.00 Uhr – Kinder-
schminken sowie „1. Waldescher 
Tretsack-Meisterschaft“
ab 18.00 Uhr – Dämmershop-
pen und Live-Musik mit der Band 
„SOLDOUT“
Montag, 29.05.2023:
09.00 Uhr – Festliches Pfingst-
hochamt in der Pfarrkirche St. An-
tonius unter Mitwirkung der Män-
nergesangvereine aus Waldesch 
und Werlau; anschließend Kranz-
niederlegung am Ehrendenkmal
10.00 Uhr – Traditioneller Kirmes-
frühshoppen unter Mitwirkung des 
Musikvereins „Wald-Echo“ am und 
im Bürgerhaus
12.30 Uhr – Große Tombola mit 
Verlosung des Kirmesbaumes im 
Saal des Bürgerhauses

Foto: Waldesch24
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„Quatsch machen, das schweißt zusammen“
An den 15. September 2022 kann 
sich Said Qazaer noch genau er-
innern. Es ist der Tag, an dem der 
Maschinenbau-Student zu der 
85-jährigen Ursula Müller ziehen 
wird, die ein leerstehendes Zimmer 
bei sich im Haus hat. Die Rentnerin 
nimmt schon länger an dem Projekt 
„Wohnen für Hilfe“ teil und profitiert 
so von der Unterstützung des Stu-
denten in ihrem Alltag, dem sie im 
Gegenzug günstigen Wohnraum 
bietet. „Ich bin so froh, dass mich 
Said zum Arzt, zur Apotheke oder 
zum Einkaufen fahren kann. Das 
erleichtert meinen Alltag sehr!“ be-
richtet Müller überzeugt. „Im Auto 
singen wir dann manchmal auch 
Lieder gemeinsam, die im Radio 
laufen,“ erzählt Qazaer schmun-
zelnd. „Wir machen oft Quatsch 
und lachen darüber. Genauso trös-
ten wir uns aber auch, wenn wir 
mal einen schlechten Tag haben“, 
erzählt Müller weiter. Genau das 
mache für sie so eine Wohnpart-
nerschaft auch aus: „Said ist ein 
sehr herzlicher Mensch. Er ist wie 
ein eigenes Kind für mich gewor-
den.“
Bevor sich der 22-jährige Student 
für „Wohnen für Hilfe“ entschieden 
hat, wog er Pro- und Kontra-Argu-
mente bezüglich verschiedener 
Wohnformen ab: „Im Studenten-
wohnheim war es mir manchmal 
zu turbulent. Kurz habe ich auch in 
einer WG gelebt, aber bei Ursula ist 
es ruhiger und gemütlicher. Zwar 

ist das Haus weiter von der Hoch-
schule entfernt, aber mir ist das 
Zusammenleben von Alt und Jung 
wichtig. Ich kenne das aus meiner 
Heimat, da spielt das eine große 
Rolle.“ Er verstehe aber, wenn an-
dere Studierende mehr Freiheiten 
und Selbständigkeit brauchen. 
„Es ist schon etwas Besonderes, 
wenn Ursula zum Beispiel wissen 
will, wann ich nach Hause komme, 
damit sie beruhigt in Ruhe ins Bett 
gehen kann. Das ist schon anders 
als in WGs.“ Jetzt schätzt Qazaer 
vor allem, dass er einen eigenen 
Eingang und ein großes Zimmer 
mit eigenem Bad hat. Sogar eine 
Küchenzeile befindet sich im Zim-
mer, doch die nutzt er so gut wie 
nie. „Da war Ursula anfangs glaube 
ich schon erstaunt, dass ich bei ihr 
in der Küche zum Kochen stand,“ 
erzählt der Student. Seither kocht 
das Wohnduo ein- bis zweimal 
pro Woche zusammen. „Bei Ursu-
la habe ich auch gelernt, wie man 
richtig Geld spart und auch nicht 
so viel Essen oder andere Dinge 
wegwirft“, ergänzt Said Qazaer.
Said Qazaer ist mittlerweile Teil 
der Familie geworden. Wenn Mül-
lers Kinder zu Besuch sind, gehen 
alle gemeinsam essen oder ver-
bringen die Feiertage zusammen. 
Für den 22-Jährigen ist diese Zeit 
besonders schön. Er schätzt das 
Beisammensein der ganzen Fa-
milie: „Ich fühle mich wie zu Hau-
se und in die Familie integriert“. 

Zu zweit unternehmen die beiden 
gemeinsame Spaziergänge oder 
machen kleinere Ausflüge. Nicht 
immer hat Said Qazaer Zeit dafür. 
Auf die Frage, was seine Hobbys 
seien, antwortet er: „Ich lerne, das 
ist mein Hobby.“ Das Maschinen-
bau-Studium sei für den Studenten 
anspruchsvoll und zeitintensiv. „Vor 
kurzer Zeit habe ich noch meine 
letzte Klausur für das Winterse-
mester geschrieben. Freie Zeit 
bleibt da wenig.“ Trotzdem trifft er 
Freunde, beispielsweise zum Spa-
zierengehen oder zum Lernen an 
der Hochschule.
Für Ursula Müller bedeutet das 
Zusammenleben unter anderem 
auch ein Stück mehr Sicherheit. 
„Said sagt zu mir, dass ich ihn je-
derzeit anrufen kann,“ beginnt sie. 
„Das ist natürlich sehr wertvoll und 
ich erzähle auch jedem, wie glück-

lich ich mit der Entscheidung bin, 
mich damals bei ‚Wohnen für Hilfe‘ 
gemeldet zu haben.“
Über „Wohnen für Hilfe“
Das Projekt „Wohnen für Hilfe“ ist 
eine Kooperation des Studieren-
denwerks Koblenz und der Hoch-
schule Koblenz und vermittelt 
Wohnpartnerschaften zwischen 
Studierenden und Wohnraumge-
bern, die den Studierenden kos-
tenfrei ein Zimmer zur Verfügung 
stellen – als Gegenleistung für Hil-
fe im Alltag.
Auch in und um Remagen werden 
Studierende des RheinAhrCampus 
vermittelt.

Weitere Informationen und 
Kontakt:
Studierendenwerk Koblenz 
Anne Dommershausen 
Projektleiterin „Wohnen für Hilfe“
Hochschule Koblenz 
Konrad-Zuse-Straße 1 
56075 Koblenz
Telefon: 0261 9528-981 
E-Mail:  
koblenz@wohnen-fuer-hilfe.de
Website: www.wohnen-fuer-hilfe.de 

Eröffnungsangebot!

599€*

Casinostr. 47, 56068 Koblenz

*statt 990€ reguläre Zuzahlung

*Eigenanteil für 2 Hörgeräte nach Abzug der Kranken-
kassenzuschüsse von ca. 700€ pro HG zzgl. 10€ gesetzl. 
Zuzahlung pro Ohr als Mitglied einer gesetzlichen Kran-
kenkasse bei Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. 
Privatpreis 999,50€ pro Hörgerät

2 UNITRON
Moxi B1-R Leistungsangebot

Spezialist für Im-Ohr-Hörgeräte •
Kostenloser Hörtest •

Wechseln erlaubt, wir sind für Sie da • 
Lieferant aller Marken •

Herstellerunabhängiger Meisterbetrieb •

Tel. 0261 - 450 987 27
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  SCHMITZ KG  
Hausverwaltung und Immobilienvermittlung

56075 Koblenz-Karthause | 56154 Boppard-Buchholz 
0171-3327306 | info@immobilien-schmitzkg.de | www.immobilien-schmitzkg.de

Der Senioren-Sicherheitsberater, Karl-Heinz Jost, ist in jeder zweiten 
Woche mittwochs im Cafe Hoefer (Karthause), in der Zeit von 15.00 
bis 17.00 Uhr anzutreffen.
Sie erhalten von Ihm, die neuesten Informationen über die 
Betrugsmaschen am Telefon, Internet, WhatsApp und an der Haustür. 
Zusätzlich erhalten Sie Tipps, wie Sie sich davor schützen können.
Entsprechendes Informationsmaterial liegt vor und wird ausgehändigt.
Die nächsten Termine finden statt am:

  14.06.23, 15:00 Uhr  
fällt die Sprechstunde aus

  12.07.23, 15:00 Uhr 
 09.08.23, 15:00 Uhr

Ich freue mich auf Ihren Besuch und  
verbleibe mit freundlichen Grüßen
Karl-Heinz Jost
(Senioren-Sicherheitsbeauftragter)

!Senioren-Sicherheitsberater  

der Karthause informiert!

Meine Steuererklärung
lasse ich machen.

Beratungsstelle Koblenz-Metternich
Beratungsstellenleiter Rainer Faßnacht

Steuerfachliche Mitarbeiter Sascha Schmohr,
Ricardo Cartaya und Iryna Donjak

Trierer Straße 158
56072 Koblenz-Metternich

0261 – 579 998 59

info-fassnacht@steuerring.de

www.steuerring.de/fassnacht

Kostenfreie Parkmöglichkeiten  
an der Straße.

 
 

 

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V.
(Lohnsteuerhilfeverein) | Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für
Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

SPD freut sich über  
Blütenpracht auf der Karthause

Im Herbst 2022 spendeten die 
Karthäuser SPD, Landtagsabge-
ordnete Dr. Anna Köbberling, der 
Koblenzer Parteivorsitzende Detlev 

Pilger und Bundestagsabgeordneter 
Dr. Thorsten Rudolph 1.000 Blumen-
zwiebeln für die Pflanzaktion des 
Karthäuser Ortsrings. „Die Mühe hat 

sich mal wieder voll gelohnt – vielen 
Dank an alle Helfer“, freut sich der 
SPD-Ortsvereinsvorsitzender Thors-
ten Schneider mit Anna Köbberling. 

„Wir machen jetzt schon zwölf Jahre 
bei der Pflanzaktion mit und werden 
auch in diesem Jahr wieder rote Tul-
pen spenden“, ergänzt Detlev Pilger.

Foto v. r.:  Thorsten Schneider, Dr. Anna Köbberling und Detlev Pilger (es fehlt: Dr. Thorsten Rudolph).
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20.Erdbeerfest
Sa.,10.06.2023
14:00 Uhr
Eröffnung des Erdbeerfestes und Begrüßung der Gäste
Nachmittags: Bastelangebote für die Kinder
16:00 – 17:00 Uhr
Musikalische Unterhaltung mit den Stonehead Stompers
18:00 – 20:00 Uhr
Auftritt der Koblenzer Gruppe BLENZ
22:00 Uhr Ende

So.,11.06.2023
11:00 Uhr Frühschoppen 
12:00 Uhr Erbsensuppe (bis sie alle ist ...) 
14:00 Uhr für die Kinder Auftritt des Zauberers
22:00 Uhr Ende

An allen Tagen gibt es Bratwurst, Steaks und Pommes, für die Kinder auch noch 
Maiskolben. Am Kuchenstand werden Sie mit hausgemachten Kuchen und lecke-

rem Filterkaffee verwöhnt. An den Getränkeständen gibt es natürlich auch  
unsere feine Erdbeerbowle. Die Mitglieder der IG Hobbygärtner informieren Sie 
auch gerne über unsere Ziele und eine Mitgliedschaft. Sprechen Sie uns einfach 

an. Unsere Bienenfrau bietet ihre leckeren Produkte an und informiert gerne 
„Alles über Bienen“. Einen Infostand des BUND gibt es ebenfalls, wo auch ein 

„Raupen-Experte“ für die Kleinen und Großen einen kleinen Info-Workshop ge-
staltet. Für die Kinder gibt es auch ein schönes Bastelangebot des trigon-Projekts.

– Eintritt frei –

Kontakt 
Anke Hoffmann (1. Vorsitzende)  Internet
Telefon: 0174 7396111 www.hobbygaertner-moselweiss.de
E-Mail: a.hoffmann60@icloud.com info@hobbygaertner-moselweiss.de
Veranstaltungsort: KO-Moselweiß – Vereinsgelände Unterbreitweg

Interessengemeinschaft Hobbygärtner  
Moselweißer Hang e.V.

20. Erdbeerfest lockt nach Moselweiß
Hobygärtner laden am 10. und 11. Juni auf das Vereinsgelände im Unterbreitweg ein

Die Interessengemeinschaft Hob-
bygärtner Moselweißer Hang lädt 
am Samstag und Sonntag, 10. und 
11. Juni, zum 20. Erdbeerfest auf 
das Vereinsgelände in Moselweiß 
(Unterbreitweg) ein. Der Eintritt ist 
frei. 
Eröffnet wird das Erdbeerfest am 
Samstag um 14 Uhr. Nachmittags 
finden Bastelangebote für die Kin-
der statt. Für die musikalische Un-
terhaltung sorgen die Stonehead 
Stompers (16-17 Uhr) und die Kob-
lenzer Band „BLENZ“. Der Sonn-
tag startet mit dem Frühschoppen 
um 11 Uhr. Um 12 Uhr wird wieder 
die beliebte Erbsensuppe ausge-
schenkt. Um 14 Uhr dürfen sich die 
Kinder auf den Auftritt eines Zau-
berers freuen.
An beiden Tagen gibt es Brat-
wurst, Steaks und Pommes, für 
die Kinder auch noch Maiskolben. 
Am Kuchenstand werden Sie mit 
hausgemachten Kuchen und le-
ckerem Filterkaffee verwöhnt. An 

den Getränkeständen gibt es fei-
ne Erdbeerbowle. Die Mitglieder 
der IG Hobbygärtner informieren 
Sie auch gerne über die Ziele des 
Vereins und eine Mitgliedschaft. 
Die Bienenfrau bietet ihre leckeren 

Produkte an und informiert gerne 
„Alles über Bienen“. Einen Infost-
and des BUND gibt es ebenfalls, 
wo auch ein „Raupen-Experte“ für 
die Kleinen und Großen einen klei-
nen Info-Workshop gestaltet.

Für die Kinder gibt es auch ein 
schönes Bastelangebot des tri-
gon-Projekts.

Infos zum Verein auf www.hobby-
gaertner-moselweiss.de  
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Tempo runter an der  
Tankstelle Karthause Süd!
FREIE WÄHLER stellen Anfrage zum Schutz der Fußgänger

„Es gibt es keine Geschwindig-
keitsbegrenzung für den Fahrver-
kehr auf der Abzweigung von der 
B 327/Südbrücke parallel zu der 
beliebten und stark frequentierten 
Tankstelle Karthause Süd mit den 
Zielen Tankstelle/Berliner Ring/
Hochschule/Parkplatz Tennisan-
lage!“ stellt der Karthäuser Edgar 
Kühlenthal fest.
Das gefährdet vor allem Menschen, 
die zu Fuß Im Bereich der Ein- und 
Ausfahrten zur und von der Tank-
stelle unterwegs sind und dort 
die Abzweigung überqueren. Das 
sind Kinder und Jugendliche aber 
auch Erwachsene, die auf dem 
Parkplatz der Tankstelle aus- oder 
einsteigen wegen der Freizeit- und 
Tennisanlagen (VFR-Freizeit- und 
Tennisanlagen und Tennis-Leis-
tungszentrum) auf der gegenüber-
liegenden Seite.
Es gibt in diesem Bereich auch 
viele Fußgänger, die von der und 
zur Ostkarthause unterwegs sind. 
Edgar Kühlenthal, Karthäuser und 
Stadtrat der FREIEN WÄHLER, hat 
im Ausschuss für Stadtentwicklung 
jetzt eine Anfrage dazu gestellt. Er 

möchte wissen, welche Möglich-
keiten die Verwaltung sieht, die 
Geschwindigkeit für den Fahrver-
kehr zum Schutz der Fußgänger 
in diesem Bereich generell zu be-
grenzen. 

In diesem Zusammenhang weist 
er darauf hin, dass das Ortschild 
von Koblenz für den Fahrverkehr 
aus der B327/Südbrücke erst weit 
nach der Abzweigung auf der B 
327/Simmerner Straße platziert 

ist. „Könnte man das Ortschild 
von Koblenz vor der Abzweigung 
zur Tankstelle aufstellen, wäre die 
zulässige Geschwindigkeit auf 
50Km/h begrenzt.“, so ein Vor-
schlag von Kühlenthal.

„Hier brettern viele mit hoher Geschwindigkeit vorbei und gefährden die überquerenden Fußgänger!“ berichtet der Mitarbeiter der Tankstelle 
Deusing/Karthause Süd (rechts) beim Gespräch mit Edgar Kühlenthal (links) an der südlichen Überquerungsstelle. Foto: FREIE WÄHLER
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Fortbildung für Seniorensicherheitsberater

Die Initiative „Sicherheit in unserer 
Stadt“ setzt sich bereits seit 1998 
im Rahmen der Kriminalpräventi-
on für die Sicherheitsbelange im 
Stadtgebiet Koblenz ein. Das Ziel 
ist es, die Kriminalität in Koblenz 
zu reduzieren, das subjektive Si-
cherheitsgefühl der Bürgerinnen 
und Bürger zu stärken, sowie die 
Bevölkerung zu informieren und 
aufzuklären.
Das Projekt „Sicherheit im Alter“ 
wurde 1999 initiiert und dient vor-
rangig den Senioren in Koblenz. 
Zurzeit sind 13 aktive Seniorensi-
cherheitsberaterinnen und -bera-
ter ehrenamtlich für dieses Projekt 
tätig. Die ausgebildeten Beraterin-
nen und Berater sollen als Multip-
likatoren dienen, welche anderen 
Senioren Tipps und Erfahrungen 
rund um den Aspekt der Sicherheit 
weitergeben. 
Besonders wichtig ist es, dass die 
Beraterinnen und Berater über 
die aktuellen Maschen und Tricks 
der Kriminellen informiert und ge-
schult werden. Auf Grund dessen 
fand am vergangenen Dienstag 
eine Fortbildungsveranstaltung für 
alle kommunalen Seniorensicher-
heitsberaterinnen und -berater des 
nördlichen Rheinland-Pfalz statt. 
Von der Stadt Koblenz nahmen 
insgesamt sieben Beraterinnen 
und Berater an der Schulung teil. 
Die Verbandsgemeindeverwaltung 
Puderbach, im Landkreis Neuwied, 

stellte hierfür das örtliche Dorfge-
meinschaftshaus zur Verfügung. 
Auf der Agenda standen verschie-
dene Vorträge sowie ein Workshop. 
Tanja Schmitz-Werner und ihre 
Kollegin Carolin Blum von der zen-
tralen Prävention des Polizeiprä-
sidiums Koblenz hielten unter 
anderem Vorträge über die Cyber-
kriminalität und den Schockanruf, 
auch bekannt als Verkehrsunfall-
trick. Ein besonderes Augenmerk 
wurde im Rahmen der Cyberkrimi-
nalität auf die Themen Fakeshops, 
Phishing/Identitätsmissbrauch, 

Schadsoftware und Abo-Fallen 
gelegt. Die Seniorensicherheitsbe-
raterinnen und -berater erhielten 
hilfreiche Tipps wie man mit sol-
chen Situationen umgehen sollte 
und was es zu beachten gilt, wenn 
jemand von einer Straftat betroffen 
ist. Weiterhin durften die Fortbil-
dungsteilnehmenden, unter Mo-
deration von Carolin Blum, in dem 
Workshop „Wer bin ich, was kann 
ich und was brauche ich?“ lernen, 
sich mit dem ehrenamtlichen Pos-
ten zu identifizieren. Ebenso wur-
den umfassende Vorschläge, wie 

ein Vortrag ansprechend gestal-
tet und präsentiert werden kann 
besprochen. Zuletzt blieb noch 
ausreichend Zeit für einen aktiven 
Austausch mit den anderen Seni-
orensicherheitsberaterinnen und 
-beratern aus den teilnehmenden 
Kommunen. Viele Fortbildungsteil-
nehmende nahmen die Möglich-
keit gerne an, ihre Aktionen und 
Konzepte vorzustellen.  
Es war ein rundum erfolgreicher 
Tag, mit vielen neuen Informatio-
nen und Inspirationen für die Zu-
kunft.

Gruppenbild mit allen Teilnehmenden an der Fortbildung. Foto: Stadt Koblenz / Katja Neeb

Gruppenbild der Koblenzer Teilnehmenden der Fortbildung. Foto: Stadt Koblenz / Katja Neeb
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„Tag der offenen Tür“ begeisterte die Besucher
 Hochschule Koblenz hatte seine Pforten auf der Karthause geöffnet

Spannende Workshops und Vor-
träge in den Laboren und Vorle-
sungssälen, interessante Talks auf 
der Bühne und rockige Töne der 
Band Cockpit Club zum Abschluss 
konnten rund 1500 Besucherinnen 
und Besucher am Tag der offe-
nen Tür der Hochschule Koblenz 
begeistern. Unter dem Motto „So 
geht Zukunft“ präsentierte die 
Hochschule zum ersten Mal einen 
ganzen Tag lang Wissenschaft 
zum Anfassen und Mitmachen für 
Groß und Klein mit einem bunten 
Rahmenprogramm auf dem Cam-
pus auf der Karthause. Neben 
Studieninteressierten und Schu-
len nutzten auch Nachbarinnen 
und Nachbarn, die Familien und 
Freunde der Hochschulangehöri-
gen und weitere Interessierte die 

Gelegenheit, die Hochschule zu 
entdecken. 
Am Vormittag bevölkerten etwa 
1000 Schülerinnen und Schüler 
aus der Region im Rahmen des 
Hochschulinformationstages den 
RheinMoselCampus und nahmen 
an zahlreichen Vorträgen und 
Schnuppervorlesungen der sechs 
Fachbereiche teil, besuchten Info- 
und Technikstände in verschiede-
nen Themenwelten und folgten 
interessiert den Studi-Talks auf 
der Bühne. In der „Welt der For-
schung“ stellten Doktorandinnen 
und Doktoranden der Hochschule 
Koblenz ihre Promotionsprojekte 
vor. Beliebt waren vor allem die 
Workshops, in der die Interessier-
ten selbst Hand anlegen und unter 
anderem einen Roboter program-

mieren, löten, einen Elektromotor 
bauen, Wasser untersuchen oder 
an Experimenten mit Hochspan-
nung teilnehmen konnten. Wer 
eine kurze Pause brauchte, ruhte 
sich auf der eigens für den Tag 
von IKEA eingerichteten Lounge 
im Eingangsbereich aus.
Im Außenbereich rund um die 
Hochschule kam der Spaß für die 
kleinen und großen Besucherin-
nen und Besucher nicht zu kurz: 
Hier lockten unter anderem Hüpf-
burg, Kinderschminken, Megaki-
cker, Reaction-Wall, die Vorfüh-
rung des Löschigels von Gründer 
Jan Heinemann und viele Stände 
mit Info- oder Mitmachangeboten. 
Bei dem spannenden Bühnenpro-
gramm, das Sebastian Messer-
schmidt moderierte, kamen unter 

anderem Themen wie Klimaschutz 
und der Wiederaufbau des Ahrtals 
zur Sprache. Gemeinsam mit Bür-
germeisterin Ulrike Mohrs sprach 
Hochschulpräsident Prof. Dr. Karl 
Stoffel auf dem gelben Sofa auch 
über den Hochschulstandort Kob-
lenz und die Zusammenarbeit von 
Stadt und Hochschule: „Die Hoch-
schule Koblenz mit ihrem attrakti-
ven Bildungsangebot trägt gerne 
dazu bei, junge Leute in die Regi-
on zu ziehen“, betonte er. 
Internationale Studierende be-
geisterten mit Gesangs- und Tan-
zeinlagen aus ihrer Heimat. Den 
Abschluss der Veranstaltung am 
späten Nachmittag bildete der um-
jubelte Auftritt der aus ehemaligen 
Studenten der Hochschule beste-
henden Band Cockpit Club.

Die humanoiden Roboter entspannten beim Tai Chi.
 Foto: Hochschule Koblenz/Frey

An den Ständen im Foyer wurde Technik zum Anfassen präsentiert. Foto: Hochschule Koblenz/Frey

Hinter dem Gebäude war der Löschigel im Einsatz, der Feuerwehr-
leute im Einsatz schützen kann.  Foto: Hochschule Koblenz/Frey
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Krambachweg
56333 Winningen

www.loewensteinhof-mueller.de

„WeinFeste“ zum 19. Mal im Fort Konstantin
Regionale Winzer kredenzen vom 9. bis 11. Juni ihre Weine

Bereits zum 19. Mal wird diese 
beliebte Veranstaltung erlesener 
Weinkultur auf Koblenz’ schöns-
ter Terrasse, dem Fort Konstantin, 
stattfinden. Dieses Jahr wird die-
se Veranstaltung zum dritten Mal 
durch die Arbeitsgemeinschaft 
Koblenzer Winzer (AKW) ausge-
richtet.
Aus den Anbaugebieten Mosel 
und Mittelrhein präsentieren am
•  Samstag, 09.06.2022 in der 

Zeit von 18.00 bis 23.00 Uhr, 
•  Samstag, 10.06.2022 in der 

Zeit von 18.00 bis 23.00 Uhr 
und

•  Sonntag, 11.06.2022 in der 
Zeit von 11.00 bis 18.00 Uhr

folgende weithin geschätzten 
Weingüter aus Koblenz und sei-
nen an Rhein und Mosel gele-
genen „Vororten“ ihre Weine und 
bieten sie zum Verkauf an:
•  Weingut Christian Hähn, 

Koblenz-Güls
•  Weingut Andreas Frickel, 

Rhens
•  Weingut Löwensteinhof, 

Winningen

•  Weingut Lunnebach,  
Koblenz-Güls

•  Weingut Johannes Müller, 
Koblenz-Güls

•  Weingut Spurzem,  
Koblenz-Güls

Die Winzer mit ihrem hervorra-
genden Angebot stehen im Mit-
telpunkt der Veranstaltung. Sie 
werden deshalb während der 
Veranstaltung besonders vorge-
stellt und stehen den Besuchern 
mit ihrem Wein und ihrem Fach-
wissen für Informationen und 
Fragen zur Verfügung.
Die Veranstaltung „WeinFes-
te – Wein & Genuss im Fort 
Konstantin“ hat den Charakter 
eines Familienfests. Hier treffen 
sich viele Weinfreundinnen und 
Weinfreunde, die sich seit Jahren 
durch Weinveranstaltungen und 
ihre Liebe zum Wein kennen. Vie-
le haben sich auf dieser belieb-
ten Veranstaltung kennengelernt. 
Sie sind als Fremde gekommen, 
haben hier Freundschaften ge-
funden und sind als Freunde ge-

gangen. 
Live-Musik stellt den angeneh-
men Rahmen für die Veranstal-
tung dar. Dafür werden an allen 
Tagen ??? sorgen. Die Veranstal-
ter haben auch wieder an die Un-
terhaltung der Kinder gedacht. 
Ihnen steht die mobile Spielkiste 
zur Verfügung. 
Damit die feste Nahrung nicht 
zu kurz kommt, wird SPServices 
mit regional-leckeren Speisen für 
das leibliche Wohl sorgen.
Es wird ein Eintrittsgeld von 7,50 
Euro/Tag erhoben (Kinder bis 
12 Jahre frei). Dazu gibt es ein 
exklusives Stielglas, das beim 
Probieren hilfreich ist und an ein 
schönes Erlebnis im Fort Kons-
tantin erinnern soll. 
Wer zur Veranstaltung an zwei 
Tagen kommt, zahlt nur 10,00 € 
und an drei Tagen 12,50 €. Das 
Glas gibt es jedoch nur einmal.
Die Besucher der „WeinFes-
te“ werden gebeten, das Fort 
Konstantin nicht mit dem Auto 
anzufahren, da es vor Ort keine 

Parkplätze gibt. Lassen Sie Ihr 
Auto zuhause und nutzen öf-
fentliche Verkehrsmittel (Busse 
der koveb-Linien 2 und 12 aus 
Richtung Stadt bis Haltestelle 
„Hüberlingsweg“) oder kom-
men Sie zu Fuß!

Arbeitsgemeinschaft  
Koblenzer Winzer
c/o Karsten Lunnebach
Am Mühlbach 46
56072 Koblenz-Güls

Fon: (02 61) 4 43 20
Fax: (02 61) 4 09 07 37
info@weingut-lunnebach.de

Weingut Andreas Frickel
Auf der Kümm 27 │ 56321 Rhens
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Sparkasse Koblenz erweitert ihr Auslandsgeschäft
Die Sparkasse Koblenz stellt sich für ihre 
Kundinnen und Kunden im Internationalen 
Geschäft neu auf und erweitert so ihre Ex-
pertise in diesem Geschäftsbereich: Seit 
1. Januar 2023 ist sie Gesellschafterin der 
S-International Baden-Württemberg Nord 
GmbH & Co. KG (SIBWN). 

Die SIBWN verantwortet das internationa-
le Geschäft von 16 Sparkassen mit einer 
Bilanzsumme von 108 Milliarden Euro. Das 
Kompetenz-Center wurde 2016 von den 
Kreissparkassen Heilbronn und Ludwigs-
burg gegründet. 115 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter mit Fachkompetenz im Auslands-
geschäft sowie im Zins-, Währungs- und 
Rohstoffmanagement sind bei der SIBWN 
tätig.

„Mit diesem Schritt weiten wir unsere Leistun-
gen im Bereich Auslandsgeschäft für unsere 
Gewerbe-, Firmen- und Unternehmenskun-
den aus“, erklärt Vorstandsvorsitzender der 
Sparkasse Koblenz Matthias Nester. „So wird 
die bereits bisher gute und umfassende Be-
treuung durch uns vor Ort um das Know-how 
eines großen Spezialisten-Teams ergänzt. 

Unsere Kundinnen und Kunden profitieren 
darüber hinaus von einer schlanken und pro-
fessionellen Abwicklung.“

Für die Kundinnen und Kunden ist die 
Sparkasse Koblenz weiterhin die Vertrags-
partnerin. Auch die Ansprechpartner vor 
Ort bleiben.

Foto: v.l. Thomas Raab (Vorsitzender der Gesellschafterversammlung), Heike Rudolph (Geschäftsführerin SIBWN, 
Jörg Dammeyer (Rheinhessen Sparkasse), Jörg Perscheid (Sparkasse Koblenz), Steffen Roßkopf (Sparkasse Rhein-
Nahe) und Petra Wunderlich (Geschäftsführerin SIBWN).

Anzeige

Karthäuser SPD wählte neuen  
Vorstand und Stadtratskandidaten
Im Rahmen einer Mitgliederver-
sammlung der Karthäuser SPD 
konnte der Ortsvereinsvorsitzen-
de Thorsten Schneider den Kob-
lenzer Parteivorsitzenden Detlev 
Pilger begrüßen. 
„Ich freue mich immer sehr auf die 
Karthause zu kommen. Beson-
ders wichtig sind uns die Hinweise 
und Anregungen unserer Mitglie-
der vor Ort. Danke für die gute und 
konstruktive Zusammenarbeit“, so 
Pilger. 
Die Mitglieder wählten turnusge-
mäß den neuen Ortsvereinsvor-
stand: Vorsitzender Thorsten 
Schneider; stv. Vorsitzende Pia 
Gans, Manfred Bastian und Mi-
chael Keutgen; Schatzmeister 
Walter Schneider; Schriftführer 
Christian Kurz; Beisitzer für Ar-
beitnehmerfragen Jörg Bergner; 
Beisitzer für Senioren Franz-Jo-
sef Nisius; Beisitzerin für Frauen 
Helene Schneider; Beisitzer der 
Jusos Dominik Zwirowicz; weitere 
Beisitzer Beata Zwirowicz, Ulrike 
Becker, Petra Mungenast, Julia 
Juschkat und Andre´ Bender. 

Als Kassenprüfer wurden Horst 
Heinz, Jürgen Pflug und Kristof 
Arenz gewählt. 
Anschließend wählte die Ver-
sammlung die Stadtratskandi-
daten der Karthäuser SPD in 
folgender Reihenfolge: Thorsten 
Schneider, Manfred Bastian, Pia 

Gans, Beata Zwirowicz und Ulrike 
Becker. „Die durchweg einstimmi-
gen Ergebnisse zeigen mir, dass 
unsere Mitglieder mit unserer Ar-
beit vor Ort einverstanden sind. 
Dies ist aber auch ein Zeichen für 
unsere Geschlossenheit, die uns 
ein erfolgreiches Arbeiten für die 

Karthause ermöglicht. Ein aktiver 
SPD-Ortsverein ist sehr wichtig, 
um die anstehenden kommunal-
politischen Herausforderungen 
gut bewältigen zu können. Ich 
denke wird sind hierfür wieder gut 
aufgestellt“, so Schneider in sei-
nem Schlusswort.

Foto v.l.: Thorsten Schneider, Manfred Bastian, Pia Gans, Beata Zwirowicz und Ulrike Becker.



ò Suche

SUCHE kurzfristig zur Miete oder 
zum Kauf einen Stellplatz/Garage 
im Bereich Flugfeld auf der Kart-
hause, Tel: 016097818944

ò VERMIETUNG

FERIENWOHNUNG KO-KART-
HAUSE (bis 4 Personen) zu 
vermieten. Tel.: 52043 o. 0170-
4859417

FREUNDLICHE FERIENWOH-
NUNG für 2 Personen Koblenz 
Ost-Karthause zu vermieten. Tel.: 
0261 54845

HELLE UND MODERNE FERI-
ENWOHNUNG für 1-2 Personen 
zu vermieten. Tel.: 0261-309002, 
www.pionierhoehe.de

FREIZEITPARK AM GÜLSER MO-
SELBOGEN: Urlaub an der Un-

termosel mit herrlichen Rad- und 
Wanderwegen. Ferienhaus, 60 m² 
mit großem Garten in KO-Güls zu 
vermieten (für bis zu 5 Personen). 
Tel.: 52043, o. 0170-4859417

ò VERKAUFE

FAHRRÄDER, Herkules, 28 Zoll, 
48 cm, 7 Gang, Kettler, 28 Zoll, 
53cm, 24 Gang,Preise auf Anfrage. 
Tel.: 0261-2915325

KABELTROMMEL, Ca: 40 Meter, € 
28,00, KÜHLBOX – tragbar, 12 Li-
ter, € 7,00. Tel.: 0261-2915325

GELENKARMMARKISE, breite 
3,40, Stoff Grün/weiß mit Kurbel, 
Halterungen, Preis VB 80,- €, Tel. 
0261-55725

E-BIKE 26Z 7G, Damen, Tiefer 
Einstieg, RH 46 cm, 2 Akkus 432 
W + 250 Watt, Schiebeh. Ruecksp., 
VB 650 €, Tel. 02628-1452

ò JOBANGEBOT

SUCHE REINIGUNGSHILFE im 
Einfamilienhaus auf der Karthause 
alle 14 Tage für 2-3 Stunden. Tel. 
0261 51882 AB 

ò DIVERSES

YOGA ZUM ENTSPANNEN, alle 
14 Tage dienstags, ab 19.00 Uhr. 
Ich freue mich auf Dich! Tel.: 0261-
5796474

SENIORENHILFE, BERATUNG, 
BETREUUNG, EINKAUFSDIENST, 
GRABPFLEGE, RENOVIERUN-
GEN, GARTENHILFE, HAUS-
HALTSAUFLÖSUNG Brauchen 
Sie Unterstützung in Ihrem Alltag? 
Biete Ihnen meine Hilfe in den Be-
reichen Behördengänge, Arztbe-
suche, Spaziergänge etc. sowie 
für den Einkauf, Haushalt, Reno-
vierungen, Fahrdienste u.v.m., z.B. 

(Computer, TV-DVD-SAT anschlie-
ßen/ einst.). Tel.: 0157-80479395

ÜBERSPIELEN VON CAMCOR-
DER- ODER VHS-KASSETTEN 
auf DVD, USB oder Festplatte. Sie 
haben noch ältere Urlaubsfilme 
oder Kindheitserinnerungen auf 
Camcorder- oder VHS-Kassetten 
und möchten diese gerne auf DVD, 
USB-Stick oder Festplatte? Kein 
Problem, ich digitalisiere Ihnen zu-
verlässig Ihre alten Erinnerungen 
aus den Formaten Mini-DV/Digi-
tal8/Video8/Hi8/-VHS-C/ VHS. 
Gerade im Hinblick auf die be-
grenzte Haltbarkeit von Videobän-
dern sollte eine Sicherung in Erwä-
gung gezogen werden, wollten Sie 
das Filmmaterial nicht verlieren. 
Nicht nur originalgetreue 1:1-Ko-
pien, sondern auch die Nachbear-
beitung und Schnitt sind möglich. 
Rufen Sie gerne an unter Tel.: 
0261-9423196

ò NACHILFE

DOZENTIN FÜR DEUTSCH erteilt 
Deutschunterricht für Ausländer, 
Einzel- oder Kleingruppen. Tel.: 
9425198
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kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an 
Verlag für Anzeigenblätter GmbH 

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen 
Mittelrheinstraße 2-4, 56072 Koblenz 

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene  
fünf Zeilen 2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen,  

fetter Text bitte angeben. 
Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 

Gewerbliche Anzeigen kosten 11,50 Euro (bis acht Zeilen). 
Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert 

an den Verlag “Der Karthäuser” schicken.
Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.
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MAGAZIN FÜR DIE KARTHAUSE, MOSELWEISS, LAY 

UND WALDESCH · JEDEN MONAT KOSTENLOS

56068 Koblenz | Schloßstr. 21
Mo.-Fr. 10-18.00, Sa. 10-15.00
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DONNERSTAG1
DRK-Blutspendetermin: 16.00 
- 20.00 Uhr JuBüZ Karthause

FREITAG2
Rhine-Mosel-Squeezers: 
19:30 - 22:00 Clubabend  im 
Filmsaal der Grundschule Neu-
karthause

MITTWOCH7
AWO Karthause: 15.00 Uhr 
Kaffeenachmittag im Café Hoe-
fer, EKZ

FREITAG9

Rhine-Mosel-Squeezers: 
19:30 - 22:00 Clubabend  im 
Filmsaal der Grundschule Neu-
karthause

DIENSTAG13
AWO Moselweiß: 14:30 Uhr, 
Kaffeenachmittag mit Früh-
jahrsquiz, Winzerhof Wirges

MITTWOCH14
Ortsring Karthause: 19.30 Uhr 
Es treffen sich die Vertreter der 
Karthäuser Vereine in „Rossis 
Trinkbar“ Meißener Straße 2. 
Interessierte Bürger sind herz-
lich eingeladen.

FREITAG16
Rhine-Mosel-Squeezers: 
19:30 - 22:00 Clubabend  im 
Filmsaal der Grundschule Neu-
karthause

FREITAG23
Rhine-Mosel-Squeezers: 
19:30 - 22:00 Clubabend  im 
Filmsaal der Grundschule Neu-
karthause

DIENSTAG27
WGS-Stadrat: Offene Frakti-
onssitzung der WGS, Rathaus-
sal 132

MITTWOCH28

AWO Karthause: 18.00 Uhr 
Vorstandssitzung bei Costa 

SAMSTAG26
„Der Karthäuser“ kommt

FREITAG30
Rhine-Mosel-Squeezers: 
19:30 - 22:00 Clubabend  im 
Filmsaal der Grundschule Neu-
karthause

Termine für die 
Juli 2023-Ausgabe 

bis Donnerstag, 15.6.  
einreichen!

Treffen des Ortsrings Karthause 
Liebe Ortsringmitglieder, Karthäu-
serinnen und Karthäuser, hiermit 
möchte ich Sie zur nächsten Zu-
sammenkunft des Ortsrings Kart-
hause am 10.05.2023 um 19:30 
Uhr in Rossis Trinkbar einladen. 
Vielleicht haben Sie ein Thema 
bzw. ein Problem, das Sie ger-
ne ansprechen möchten, um den 

Hinweis auf eine Lösung zu be-
kommen. Sollten Sie kein Prob-
lem haben, kommen Sie einfach 
vorbei und plaudern mit anderen 
Karthäuserinnen und Karthäusern. 
Im Namen des Karthäuser 
Ortsringvorstands
mit besten Grüßen
Harald Pohl

Künstlers des Jahres
Zauberphilosoph ANDINO erhielt 
zum dritten Mal die wahrscheinlich 
wichtigste Auszeichnung für die 
Live-Show Branche im deutschen 
Sprachraum, wurde zum „Künstler 
des Jahres 2023“ ernannt und mit 
dem „Goldenen Künstlermaga-
zin“ für sein Lebenswerk geehrt. 
Die Ehrung erfolgte aufgrund des 
neuen und wohl auch endgültigen 
Programms „ScheinSpiele“ und 
des dazugehörigen Programmhef-
tes sowie dem gerade erschienen 
Buch „Zauberphilosophische Ge-
schichten“, das zwar noch keine 
Autobiographie ist, aber doch in 
gewisser Weise einen Rückblick 
auf dieses ganze Lebenswerk ent-
hält. Das Programm hält Andino für 
„die künstlerische Essenz seiner 
zauberphilosophischen Existenz“ 
und das Programmheft wurde von 
einem Kritiker als „Juwel unter den 
Theaterbroschüren“ bezeichnet. 
Auch das Buch erhielt glänzende 
Kritiken und wurde von der Fach-
zeitschrift „Magie“ des Magischen 
Zirkels von Deutschland als „äu-
ßerst unterhaltsames und informa-
tives Werk“ beschrieben, während 
ScheinSpiele dort als „auf hohem 
Niveau unterhaltsam, inspirierend 
und kurzweilig“ eingestuft wird. Da 
dieses Programm auf den letzten 
vier Programmen ANDINOs beruht 
und diese als roter Faden dienen, 

liegt damit tatsächlich ANDINOs 
Lebenswerk vor, der sich nun in 
der, wie er selbst es nennt, „Zuga-
be seines Lebens“ befindet.
Die nächste Termine mit Schein-
Spiele sind am 2.5.2023, 19.00 Uhr 
in der Kath. Hochschulgemein-
de Koblenz (Löhrronell 1a) und 
am 20.5.2023, 17.00 Uhr im Ro-
bert-Schumannhaus in Bonn-En-
denich im Rahmen der Jubiläums-
feierlichkeiten der Musikbibliothek. 
Der Eintritt zu beiden Veranstaltun-
gen ist frei!

Andino mit dem Goldenen KM 
für sein Lebenswerk in seinem 
Zauberatelier.

Computer-Kurse für  
Senioren/innen 
Seit einigen Jahren sind 
Ehrenamtliche in Rheinland-
Pfalz als Helfer aktiv, wenn es 
gilt, digital zu kommunizieren. 
Sie nennen sich Digital-
Botschafter und begleiten ältere 
Menschen auf ihrem Weg in die 
digitale Welt. Sie helfen bei der 
Bedienung von Smartphones, 
Tablets oder PCs, beim digitalen 
Lesen und Hören von Büchern 
und Zeitungen oder zeigen wie 
Seniorinnen und Senioren mit 
ihrer Familie kommunizieren 
können. In unserem Haus ist 
Herr Herbert Essers mittlerweile 
ein kompetenter und beliebter 
Ansprechpartner, der jedem mit 
Rat und Tat zur Seite steht.
Die Kurse finden unentgeltlich 

14tägig jeweils montags von 
10:00 – 12:00 Uhr statt. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt 
haben, können Sie sich gerne 
bei Herrn Essers unter der 
Email-Adresse  digibo.essers.
koblenz@web.de, zwecks 
Koordinierung der Platzvergabe, 
anmelden.



Jetzt beraten lassen,
wie Sie Ihre energetische 
Sanierung fi nanzieren. 

Mehr auf sparkasse.de/mehralsgeld

Sparen Sie beim Sanieren
das CO2 gleich mit. 

Weil’s um mehr als Geld geht.


